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Name Bereich Information V.-Datum
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München

Rechnungslegung/
Finanzberichte

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom
01.01.2009 bis zum 31.12.2009

30.12.2010

  

Gamma International GmbH

München

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2009 bis zum 31.12.2009

Bilanz

Aktiva

31.12.2009
EUR

31.12.2008
EUR

A. Anlagevermögen 113.528,00 0,00
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 15.431,00 0,00
II. Sachanlagen 98.097,00 0,00

B. Umlaufvermögen 252.304,66 130.710,97
I. Vorräte 100.000,00 0,00
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 45.064,75 125.349,30
III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei

Kreditinstituten und Schecks
107.239,91 5.361,67

C. Rechnungsabgrenzungsposten 3.257,93 0,00
Bilanzsumme, Summe Aktiva 369.090,59 130.710,97

Passiva

31.12.2009
EUR

31.12.2008
EUR

A. Eigenkapital 89.845,99 87.716,28
I. gezeichnetes Kapital 50.000,00 50.000,00
II. Bilanzgewinn 39.845,99 37.716,28

B. Rückstellungen 6.121,65 21.240,09
C. Verbindlichkeiten 273.122,95 21.754,60
Bilanzsumme, Summe Passiva 369.090,59 130.710,97

Anhang
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Allgemeine Angaben

Der Jahresabschluss der Gamma International GmbH wurde auf der Grundlage der
Rechnungslegungsvorschriften des Handelsgesetzbuchs aufgestellt.

Ergänzend zu diesen Vorschriften wurden die Regelungen des GmbH - Gesetzes berücksichtigt.

Nach den in § 267 HGB angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft eine kleine Kapitalgesellschaft.

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und sofern sie der
Abnutzung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und soweit
abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Die Vorräte wurden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt. Sofern die Tageswerte am
Bilanzstichtag niedriger waren, wurden diese angesetzt.

Forderungen wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet.

Die Steuerrückstellungen beinhalten die das Geschäftsjahr betreffenden, noch nicht veranlagten Steuern.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei
wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt.

Verbindlichkeiten wurden zum Rückzahlungsbetrag angesetzt. Sofern die Tageswerte über den
Rückzahlungsbeträgen lagen, wurden die Verbindlichkeiten zum höheren Tageswert angesetzt.

Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im
wesentlichen übernommen werden.

Angaben zur Bilanz

Sonstige Vermögensgegenstände

Die Abgrenzung dient der periodengerechten Gewinnermittlung. Die Beträge haben Forderungscharakter.

Verbindlichkeiten

Die Restlaufzeit der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistunge betragen:
Restlaufzeit bis zu einem Jahr: Euro 112.249,88 (Vorjahr: Euro 3.652,62)

Die Restlaufzeit der sonstigen Verbindlichkeiten betragen:
Restlaufzeit bis zu einem Jahr: Euro 60.873,07 (Vorjahr: Euro 18.101,98)

Haftungsverhältnisse aus nicht bilanzierten Verbindlichkeiten gemäß § 251 HGB
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Haftungsverhältnisse aus nicht bilanzierten Verbindlichkeiten gemäß § 251 HGB

Neben den in der Bilanz aufgeführten Verbindlichkeiten bestehen keine weiteren Haftungsverhältnisse.

Vorschlag zur Ergebnisverwendung

Die Geschäftsführung schlägt in Übereinstimmung mit den Gesellschaftern die folgende
Ergebnisverwendung vor:

Der Jahresüberschuss beträgt Euro 2.129,71.

Einschließlich des zu berücksichtigenden Gewinvortrags von Euro 37.716,28 ergibt sich ein Betrag von
Euro 39.845,99, der zu verwenden ist.

Auf neue Rechnung werden Euro 39.845,99 vorgetragen.

Namen der Geschäftsführer

Während des abgelaufenen Geschäftsjahrs wurden die Geschäfte des Unternehmens durch folgende
Personen geführt:

Geschäftsführer: Martin Johannes Münch, EDV-Entwickler

Angaben nach § 42 Abs. 3 GmbHG

Gegenüber den Gesellschaftern bestehen die nachfolgenden Rechte und Pflichten:

Sachverhalte Betrag

Verbindlichkeiten 7.594,89  Euro

München, 03.12.2010

gez. Martin J. Münch
  
   


